
Leistungen:

- Fährüberfahrten:

- Kiel – Oslo für Bus und Passagiere

- Oslo – Kiel für Bus und Passagiere

- 2 x Frühstücksbuffet an Bord

- Unterbringung in 2-Bettkabinen

- 1 x Übernachtung inkl. Frühstücksbuffet im Hotel

der guten SRG-Mittelklasse, Thon Spectrum, zentrale

Lage

- 1 x 4 Std. Stadtführung Oslo

- 1 x Eintritt Skimuseum und Schanzenturm

Holmenkollen

zubuchbare Optionen:

Aufpreis 2-Bettkabine außen 84 €

Aufpreis Einzelkabine / Einzelzimmer 345 €

Aufpreis Einzelkabine außen /

Einzelzimmer

430 €

2 x Abendessen als Buffet an Bord 84 €

Eintritt Show-Lounge auf der Fähre (1

reserv. VIP-Tisch für max. 4 Pers.) inkl.

1 Glas Sekt (0,15 l) pro Person

20 €

1 x 3-Gang-Abendessen im Restaurant

in Oslo, z.B. Jensens Bofhus oder Egon

Byporten ab

45 €

Eintritt neues Munch Museum, Oslo 20 €

Eintritt Fram-Museum (Polarschiff),

Oslo

9 €

Eintritt Norsk Folkemuseum

(Freilichtmuseum), Oslo

14 €

30 Min. Führung im Hadeland

Glassverk (Deutsch-spr. auf Anfrage),

Jevnaker und 1 St. Kuchen mit

Kaffee/Tee

16 €

Eintritt Kistefos Kunstmuseum und

Skulpturenpark, Jevnaker

18 €

Oslo – Tradition trifft Moderne - 5 Tage

Kurzkreuzfahrt mit Color Line und 2 Nächte in Oslo

Spannende Kontraste: Historische Gebäude und spektakuläre

Neubauten

Mit Holmenkollen Sprungschanze und Skimuseum

Diese Reise verbindet eine Kurzkreuzfahrt auf einem komfortablen Schiff der Color Line mit einem

Aufenthalt in Oslo. Die Metropole hat sich enorm entwickelt und beeindruckt heute mit neuen,

spektakulären Bauten am Oslofjord, wie dem Munch Museum. Egal, ob Sie sich für Geschichte, Sport,

Architektur oder Kunst interessieren, Oslo bietet etwas für jeden Geschmack.

1. Tag: Anreise Kiel – Fähre

Das erste Etappenziel Ihrer Reise ist Kiel, die Landeshauptstadt von Schleswig-Holstein. Um 14.00

Uhr heißt es "Leinen los": Das komfortable und schicke Fährschiff der Color Line legt in Richtung Oslo

ab. Bummeln Sie über die lange Promenade mit dem Color Shop, Restaurant, Café und Pub. Am

Abend können Sie sich im Buffet-Restaurant skandinavische Köstlichkeiten schmecken lassen

(fakultativ). Danach bietet das Musik- und Showprogramm Unterhaltung und zu späterer Stunde

können Sie das Tanzbein schwingen (Zutritt Show-Lounge gegen Aufpreis, nur mit reserviertem

Tisch). Besuchen Sie auch das Casino, den Tower Nightclub oder die stilvolle Bar in der Observation

Lounge.

2. Tag: Oslo – Aufenthalt - F

Genießen Sie nach dem Frühstücksbuffet die Ausblicke auf die Küste des Oslofjordes mit seinen

malerischen Inseln. Um 10.00 Uhr legt das Schiff in der norwegischen Hauptstadt an. Seit einigen

Jahren erfindet sich Oslo quasi neu: Große Bereiche der alten Industrie- und Hafenbereiche wurden

innovativ umgestaltet. Im neuen Viertel Vulkan legte man großen Wert auf umweltfreundliche

Architektur und in Bjorvika wurden architektonisch beeindruckende Hochhäuser erbaut – der

sogenannte Barcode. Bei einer Führung lernen Sie die schönsten Ecken der Stadt kennen: Sie sehen

unter anderem das königliche Schloss, die Festung Akershus und das moderne Opernhaus mit

seinem öffentlich begehbarem Dach. Sie besuchen die Design-Sprungschanze auf dem Holmenkollen

mit dem kürzlich komplett modernisierten Skimuseum. Von hier haben Sie auch eine wunderbare,

weite Aussicht über die Stadt und den Oslofjord.

3. Tag: Oslo – Aufenthalt - F

Oslo hat so viel zu bieten, dass es auch heute nicht langweilig wird. Bummeln Sie über die

Prachtstraße Karl Johans gate oder durch das ehemalige Arbeiterviertel Grünerlökka, das für seine

vielen Cafés, Galerien und originellen Geschäfte bekannt ist. Wenn Sie es grün und künstlerisch

mögen, machen Sie einen Spaziergang durch den Ekeberg-Park (kostenfrei). Hier können Sie etwa

vierzig Skulpturen namhafter Künstler bestaunen. Auch die Museen auf der Halbinsel Bygdöy sind

sehr sehenswert (Eintritt fakultativ): Besonders beliebt ist das Fram-Museum mit dem

gleichnamigen Polarschiff, mit dem Roald Amundsen seine berühmte Südpol-Expedition

unternahm. Das Norwegische Volksmuseum präsentiert über 150 historische Gebäude aus dem

ganzen Land, darunter die beeindruckende Stabkirche von Gol aus dem 12. Jahrhundert. Alternativ

können Sie einen Ausflug nach Jevnaker machen: Hier bietet sich ein Besuch des Hadeland Glassverks

an (fakultativ), in dem Sie den Glasbläsern über die Schulter schauen können. Man kann hier auch

schöne Glasprodukte kaufen, eines der Restaurants sowie ein Glasmuseum besuchen. Wenn Sie sich



für moderne Kunst interessieren, erkunden Sie das Kistefos Museum für moderne Kunst (fakultativ),

das auch einen beeindruckenden Skulpturenpark besitzt.

4. Tag: Oslo – Fähre - F

Wie wäre es morgens mit einem Bummel durch das Viertel Tjuvholmen am Oslofjord? Hier gibt es

auch eine schöne, mit Skulpturen geschmückte Uferpromenade mit vielen Restaurants und Cafés. In

der Innenstadt finden Sie weitere interessante Museen, zum Beispiel das neue Munch Museum am

Oslofjord – das weltweit größte Museum, das nur einem einzigen Künstler gewidmet ist. Gegen

Mittag werden Sie dann am Fährhafen erwartet und um 14.00 Uhr legt die Fähre der Color Line in

Richtung Deutschland ab. Genießen Sie einen letzten schönen Blick auf die Stadt vom Sonnendeck.

5. Tag: Kiel – Heimreise - F

Nach dem leckeren Frühstücksbuffet an Bord legt das Schiff um 10.00 Uhr in Kiel an. Nun steht die

letzte Etappe Ihrer Heimreise bevor.

Hotel Thon Spectrum, Oslo

Das Hotel der guten SRG-Mittelklasse liegt in einer kleinen Fußgängerzone im Zentrum von Oslo, in

der Nähe des Hauptbahnhofes und ca. 10 Minuten zu Fuß entfernt von der Flaniermeile Karl Johans

gate. Es bietet seinen Gästen 187 modern eingerichtete Zimmer mit kostenfreiem WLAN, ein sehr

gutes Frühstücksbuffet, eine Bar/Lounge sowie einen Fitnessraum. Kostenfreie Busparkplätze finden

Sie in der Kongensgate, knapp 1,5 km entfernt.

Wichtig:

Bitte beachten Sie, dass Gäste in einer Doppelkabine immer auch ein Doppelzimmer bekommen und

Gäste in einer Einzelkabine ein Einzelzimmer im Hotel buchen müssen. Es ist nicht möglich, z.B. eine

Doppelkabine und 2 Einzelzimmer zu buchen.
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